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Schwelm, den 03.06.2024 

 

Thorsten Kirschner ¨ Winterberger Str. 42 ¨ 58332 Schwelm 

 
An den  
Bürgermeister 
 
der Stadt Schwelm 
 
Per E-Mail: fraktionspost@schwelm.de  
 
 
 
 
Gemeinsamer Antrag zur Verringerung und Regelung der Fraktionszuwendungen  
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
für unsere Fraktionen stellen wir folgenden Antrag: 
 

Die Zuwendungen an die Ratsfraktionen werden ab dem Jahr 2025 nach Maßgabe der 
nachfolgenden Tabelle, die sich an der Größe der jeweiligen Fraktionen orientiert, wie 
folgt neu geregelt: 
 

Stufe Mindestgröße  Fraktionszuwendung (max.) 
1 (kleine Fraktion) 2 Ratsmitglieder 10.000,00 Euro 
2 (mittlere Fraktion) 4 Ratsmitglieder 11.400,00 Euro 
3 (große Fraktion) 8 Ratsmitglieder 12.800,00 Euro 
4 (sehr große Fraktion) 16 Ratsmitglieder 15.000,00 Euro 

 
Maßgebend für die Größe der Fraktion ist jeweils der 01.01. eines jeden Kalenderjahres. 

 
Begründung: 
 
Die Fraktionen organisieren die Willensbildung der Ratsmitglieder und bereiten deren Anträge und Be-
schlüsse vor. Sie leisten damit einen unverzichtbaren Beitrag zur politischen Arbeit des Rates. Dafür 
benötigen die Fraktionen grundsätzlich eine ausreichende Finanzierung, um u.a. die Kosten für Medien 
und sonstige Arbeitsmittel, Räume, Fortbildungen und Klausurtagungen zu bestreiten. 
 
Gleichwohl verkennen die unterzeichnenden Fraktionen nicht, dass auch die kommunale Politik mit 
Blick auf die Haushaltslage in den kommenden Jahren alle zumutbaren Anstrengungen unternehmen 
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muss, um bestehende Einsparpotenziale auszuschöpfen. Dazu möchten wir auch im Hinblick auf die 
Fraktionszuwendungen einen Beitrag leisten. 
 
Mit der im Antrag tabellarisch beschriebenen Regelung werden die Fraktionszuwendungen gegenüber 
der bisherigen Regelung für alle derzeit im Rat vertretenen Fraktionen verringert. Zudem wird erstmals 
eine abstrakte Regelung in Anknüpfung an die jeweilige Fraktionsgröße geschaffen. Dadurch schaffen 
wir eine verlässliche und gerechte Regelung, die für alle Fraktionen gleichermaßen gilt.  
 
Insbesondere schafft eine solche abstrakte Regelung auch für Größenänderungen von Fraktionen in-
nerhalb der Ratsperiode – sowie für zukünftige Ratsperioden – eine allgemeinverbindliche Regelung. 
Größenänderungen von Fraktionen können beispielsweise durch einen Wechsel einzelner Fraktionsmit-
glieder – wie in der laufenden Ratsperiode bereits erfolgt – oder durch den Zusammenschluss mehrerer 
Fraktionen eintreten. Um Planungssicherheit auch bei unterjähriger Größenänderung innerhalb einer 
Fraktion zu gewährleisten, soll auf die Größe zum 01.01. eines jeden Kalenderjahres abgestellt werden. 
 
Die Neuregelung soll ab dem 01.01.2025 gelten, damit sich alle Fraktionen auf die zukünftige Finanzie-
rung angemessen einstellen können. Eine Rückwirkung auf das Jahr 2024 lehnen wir ab, da nicht aus-
zuschließen ist, dass einige Fraktionen im Vertrauen auf die bisherige Regelung bereits entsprechende 
Verbindlichkeiten eingegangen sind. 
 
Gegenüber der bisherigen Regelung ergeben sich spürbare Einsparungen. Die für die Fraktionsarbeit 
bereitgestellten Mittel werden von bislang 91.000,00 Euro um 11.200,00 Euro bzw. mehr als 12 Prozent 
auf nunmehr 79.800,00 Euro reduziert, wobei die beiden größten Fraktionen mit jeweils fast 15 Prozent 
hier den größten Beitrag leisten. Damit berücksichtigen wir auch, dass kleinere Fraktionen aufgrund der 
erforderlichen Grundausstattung für ihre politische Arbeit geringere Einsparpotenziale haben, wobei wir 
durch die nunmehr vier Größenstufen zugleich eine sachgerechte Abstufung schaffen, die auch die be-
stehenden Mehrkosten größerer Fraktionen angemessen abbildet. 
 
Mit dem vorliegenden Antrag leisten wir insofern einen weiteren dauerhaften Beitrag zur Haushaltskon-
solidierung, ohne hierbei zugleich die berechtigten Belange der Fraktionen und ihrer unverzichtbaren 
Arbeit für den Rat der Stadt Schwelm in unzumutbarer Weise aus den Augen zu verlieren. 
 
 
 
gez. Thorsten Kirschner 
(SPD-Fraktion) 

gez. Michael Müller 
(CDU-Fraktion) 

gez. Marcel Gießwein 
(Fraktion B‘90/Die Grünen) 

 

    

    
 


